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Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• Was war und ist in Bezug auf Projekte in 
Neudau möglich?

• Vor welchen Herausforderungen und 
Problemen stand die Gemeinde bzw. standen 
die Gemeindeverantwortlichen?

• Welcher Nutzen ergibt sich für die Gemeinde?



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• Erste Überlegungen ab Mitte der 1990er-
Jahre mit Förderung von Solarenergie zur 
Warmwasseraufbereitung.

• Kleinwasserkraftwerk schon vorhanden.

• 2006 offizielle Festlegung in schriftlicher 
Form, innerhalb von 15 Jahren zumindest 
rechnerisch energieautark zu werden.



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• Start mit ersten Analysen von Gebäuden, 
Gebäudezuständen und Heizsystemen.

• Beratungsgespräche.

• Planung eines flächendeckenden 
Fernwärmenetzes.

• Bewusstseinsbildung und Überzeugungsarbeit in 
der Bevölkerung als Hauptherausforderungen.



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• Beginn der baulichen Umsetzung für Fernwärme 
ab 2010/2011. Aktuell sind bereits 70 % aller 
Haushalte der KG Neudau sowie alle 
großvolumigen Gebäude (Schulzentrum, 
Sozialeinrichtungen etc.) angeschlossen.

• Weitere Verfeinerung der 
Bauberatungsgespräche für Dämmmaßnahmen 
etc. an den Gebäuden.



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• Ab 2010 rückt die Photovoltaik zunehmend in 
den Mittelpunkt der Planungen. Förderung 
privater Kleinanlagen/Haushalte.

• Analyse aller großen Dachflächen im 
Gemeindegebiet im Hinblick auf Verfügbarkeit, 
statische Eignung etc.

• Erste bauliche Umsetzungen ab 2016 
(Schulzentrum, Mehrzweckhalle etc.).



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• Borckenstein-Dach:

• Leistung: 3,6 MWp

• Strom für rund 1.000 
Haushalte



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• Überlegungen für Photovoltaik-Kraftwerke im 
Areal des E-Werks sowie auf einer Freifläche 
mit landwirtschaftlicher Doppelnutzung bzw. 
eventueller Dreifachnutzung mit Naturschutz 
ab 2017.



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• Ab 2019 (private) Partner und passendes 
Grundstück gefunden.

• Beginn der Raumordnungsverfahren und 
Planungen für die bauliche Umsetzung.

• Realisierung mit Jahresende 2022.



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• Solarpark Neudau:

• Größe: 14 ha

• Leistung: 11,9 MWp

• Strom für rund 3.500 
Haushalte



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• E-Werk Neudau:

• teils Dach-, teils 
Freifläche; gerade im 
Bau.

• Leistung: 0,7 MWp
zusätzlich zur 
Wasserkraft.



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• Aktuell in der finalen Phase das 
„Sachbereichskonzept Energie“ (SKE) mit den 
Schwerpunkten Raumwärme und Mobilität.

• Vorlage bei Landesregierung nach Sitzung des 
Gemeinderates im Dezember 2022.



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• In Umsetzung flächendeckende Errichtung 
von E-Bike-Ladestationen samt ersten 
baulichen Schritten für ein barrierefreies 
„System der kurzen Wege“.

• Geplant: Forcierung Energiegemeinschaften.



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien



Energieraumplanung –
Raumordnung –

erneuerbare Energien

• Mit Jahreswechsel 2022/2023 wird in der rund 
800 Haushalte zählenden Marktgemeinde 
Neudau grüne, erneuerbare Energie aus 
Wasserkraft, Biomasse und Photovoltaik für rund 
5.500 Haushalte erzeugt und rund 10.000 
Tonnen CO2 jährlich eingespart.

• Seit 1. Jänner 2022 im e5-Programm. Wir wollen 
dazulernen!



Herzlichen Dank für die 
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